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Zur KonzeEtion des LehrEIans

Die erste Seite: Charakterisierung des Themenfeldes

Basiskonzepte: System ———> GroBenverhiltnisse

Entwicklung =—=  optische Gerite

Struktur — Eigenschaft — Funktion

Kompetenzen: Arbeiten mit Modellen

Folie 4


grenzt Themenfeld ein. Von den sieben Basiskonzepten aus den drei nwschaftlichen Fächern stehen hier die Basiskonzepte „System“  und „Entwicklung“ im Vordergrund. Für das Basiskonzept „Struktur-Eigenschaft-Funktion“ werden Grundlagen gelegt.

bildet Kontextrahmen

berücksichtigt Basiskonzepte �
erläutert Kompetenzentwicklung

= Die Seite 1 hilft, den Rahmen abzustecken 
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Zur Konzeption des Lehrplans

Die zweite Seite:  Kompetenzen

Erkenntnisgewinnung ©——=) erschlielen sich Grof3enverhiltnisse
—> erkennen Zellstrukturen
—— recherchieren und beobachten

Kommunikation =—> beschreiben und prisentieren

Wissen nutzen /)y veranschaulichen durch Modelle

Bewertung =) reflektieren Entwicklung und Grenzen
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Zur Konzeption des Lehrplans

Die dritte Seite

Inhalte und Zusammenhange

Die unterschiedlichen
Grollenordnungen im Makro- und
Mikrokosmos werden mit angepassten
Maldeinheiten beschrieben

Fachbegriffe Entwicklung
des
Basiskonzepts

Lichtjahre, Mikrometer System
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Als Beispiel, weitere Punkte siehe Kopie RLP, auf dieser Seite wird noch einmal deutlich, dass der Schwerpunkt in diesem TF beim Basiskonzept System liegt, andere Basiskonzepte aber auch angesprochen bzw weiterentwicklet werden


FAMONA 2010
BfU fur Naturwissenschaften

Zur Konzeption des Lehrplans

b | RhemlandDfalz

INSTITUT FUR SCHULISCHE
FORTBILDUNG UND
SCHULPSYCHOLOGISCHE
BERATUNG

Die vierte Seite
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Seite ist in Form einer Mindmap mit 6 Hauptzweigen, die als Seitenzweige VORSCHLÄGE enthalten, wie man dieses Themenfeld füllen kann. Aus dem Zweig „Vorhaben und Projekte“ ergeben sich Kontexte.


FAMONA 2010
BfU fur Naturwissenschaften

Guditbliding e
1 | Rhe
y o &

INSTITUT FUR SCHULISCHE
FORTBILDUNG UND
SCHULPSYCHOLOGISCHE
BERATUNG

Zur Konzeption des Lehrplans

UNTERRICHT
NATURWISSENSCHAFTEN

KONTEXTE KOMPETENZEN
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Schwerpunkte dieser Fortbildung:
Groflenverhéltnisse- und Grof3enordnungen

Umgang mit Modellen
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Schwerpunkt im RLP bei Basiskonzept System und Kompetenz Erkenntnisgewinnung. Deshalb haben wir für diese Fobi auch Schwerpunkte aus diesen Bereichen (System: Größenordnungen   und Erkenntnisgewinnung: Umgang mit Modellen) gewählt.
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B) Entfernungen zwischen den Planeten

Die Planeten laufen auf riesigen Bahnen oder Orbits in unterschiedlichen Entfernungen
um die Sonne herum.

Wie die Entfernungen der Planeten zueinander und zur Sonne sind, kannst Du Dir im
Modell veranschaulichen.

Aufgabe: Erstelle Dir mit den abgebildeten Entfernungen ein Modell von unserem Son-

nensystem. Die angegebenen Entfernungen in Metern sind um das 2,7-Milliardenfache
verkleinert.

iy "’/,%/ Mekur  Venus  Erde  Mars Jupiter satum Uranus  Neptun  Pluto
R | | -
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s /T 71T T T ]
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PING 56.04.08.96.0.3.03C
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Zur Konzeption des Lehrplans

/Zweite Seite

. Kompetenzen

Erkenntnisgewinnung erschieflen sich gro3enverhaltnisse,
erkennen zellstrukturen gewinnen Informationen
Kommunikation

Wissen nutzen

Bewertung
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grenzt Themenfeld ein

bildet Kontextrahmen

berücksichtigt Basiskonzepte �
erläutert Kompetenzentwicklung

= Die Seite 1 hilft, den Rahmen abzustecken 



RheinlandDfalz

INSTITUT FUR SCHULISCHE
FORTBILDUNG UND
SCHULPSYCHOLOGISCHE
BERATUNG

Folie 14


grenzt Themenfeld ein

bildet Kontextrahmen

berücksichtigt Basiskonzepte �
erläutert Kompetenzentwicklung

= Die Seite 1 hilft, den Rahmen abzustecken 
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grenzt Themenfeld ein

bildet Kontextrahmen

berücksichtigt Basiskonzepte �
erläutert Kompetenzentwicklung

= Die Seite 1 hilft, den Rahmen abzustecken 
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grenzt Themenfeld ein

bildet Kontextrahmen

berücksichtigt Basiskonzepte �
erläutert Kompetenzentwicklung

= Die Seite 1 hilft, den Rahmen abzustecken 
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Einsatz von Modellen im Unterricht:

Erarbeitung des Modells oder mit Hilfe des
Modells

Kritik am Modell

Verbesserung des Modells
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Unterteilung
Strukturelle Modelle: Funktionale Modelle:

Stellen die Funktion
dar und ermoglichen
manipulative Eingriffe

Sind dem Oiriginal
entsprechend
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Definition und Eigenschaften von
Modellen:

Modelle bilden reale Systeme ab.

Modelle unterscheiden sich also von der Wirklichkeit
— Betonung notig!

Symbolik des Modells muss von Schulerinnen und
Schulern entschlusselt werden.
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Über die Frage: was ist eigentlich Boden? Kann die Vorstellung kleinster, sichtbarer Teilchen entwickelt werden (Sand, Lehm, Ton)
Das Vorhandensein von Salzteilchen in einer Salzlösung kann durch verdunsten (eindampfen) nachgewiesen werden, 
Die Untersuchung mit dem Mikroskop weist regelmäßige Strukturen nach. 
Modellhaft kann der Teilchengedanke eingeführt werden, der eine erste Erklärung über Teilchenabstände und Sichtbarkeit von Stoffen erlaubt.
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Unterrichtsplanung mit dem , Lehrplan konkret®

I [Ubersicht verschaffenj

Vier Seiten beschreiben Themenfeld

(Auswahl von Lernsituationen und Kontextenj

Planungs-mind-map verweist auf Projekte, Anwendungen, Beziuige

v

[BUndeln von Kinderfragen, Auswahl von Problemstellunenj

Planungs-mind-map verweist auf Fachinhalte und Fachmethoden

v

[Auswahl von Unterrichtsaktivitaten und Fachinhaltenj

Kompetenzliste und Fachwissenkatalog zeigen Verbindlichkeiten

!

[Kompetenzentwicklung und Lernprozess j

Phasen der Kompetenzentwicklung beriucksichtigen

v

[Kompetenzdiagnose und Aufgaben j

Folie 22



FAMONA 2010
BfU fur Naturwissenschaften

INSTITUT FUR SCHULISCHE
FORTBILDUNG UND
SCHULPSYCHOLOGISCHE
BERATUNG

tur
Website

Folie 23



FAMONA 2010
BfU fur Naturwissenschaften

46 | RheinlandDfal
,gfaés{ C dp Z

INSTITUT FUR SCHULISCHE
FORTBILDUNG UND
SCHULPSYCHOLOGISCHE
BERATUNG

Quellen:

VORTRAGE DER FACHDIDAKTISCHEN KOMMISSION FUR
DEN RAHMENLEHRPLAN NATURWISSENSCHAFT

VORTRAGE DER FAMONA INNERHALB DER
FORTBILDUNGSREIHE DES IFB ,NATURWISSENSCHAFTEN -
EIN NEUES FACH®

VORTRAGE DES PZ, BAD KREUZNACH
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